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Vertiv stellt globales Ökosystem zur Weiterentwicklung des ganzheitlichen Wärme- und Fluidmanagements für KI-Infrastrukturen vor

Erweiterte Zusammenarbeit mit Dow und neue Partnerschaft mit Solenis bündeln thermische Infrastruktur, Fluidzustandsmanagement, Monitoring und Lifecycle-Services für Flüssigkühlung im KI-Maßstab.

[bookmark: _Hlk29222511]München, 28. Oktober 2026 – Vertiv Holdings Co. (NYSE: VRT), ein weltweit führender Anbieter für kritische digitale Infrastrukturen, hat heute ein globales Ökosystem angekündigt, das eine erweiterte Zusammenarbeit mit Dow, einem Materialwissenschaftsunternehmen und Anbieter fortschrittlicher Kühlmitteltechnologien, sowie eine neue Partnerschaft mit Solenis, einem Anbieter von Spezialchemikalien und Wasseraufbereitungslösungen, zusammenführt. Ziel ist es, Betreibern dabei zu helfen, ihre Flüssigkühlungsinfrastruktur als ein integriertes Wärmemanagementsystem zu verwalten und zu optimieren. Die Initiative verbindet die Infrastruktur-, Monitoring- und globalen Servicekompetenzen von Vertiv mit Fachwissen in den Bereichen Fluidchemie, Kühlmittel und Wasseraufbereitung.

Mit dem Anstieg von KI-Workloads auf bislang ungeahnte Rechendichten wird Flüssigkühlung zunehmend zu einer Aufgabe des ganzheitlichen Systemmanagements und nicht mehr nur einzelner Komponenten. Zuverlässigkeit und Leistung hängen heute von der gesamten thermischen Infrastruktur ab: von der Wärmeabfuhr und der Kaltwasserversorgung über die Kühlkreisläufe von Gebäude- und IT-Technik bis hin zur Kühlmittelverteilung, Fluidqualität, Filtration, Leckageerkennung sowie Überwachung und Steuerung.

„KI verändert die Flüssigkühlung von einer reinen Hardwareentscheidung zu einer zwingenden Aufgabe des Systemmanagements“, sagte Ron Bednar, Senior Vice President Global and Americas Services bei Vertiv. „Betreiber müssen thermische Infrastruktur, Fluidqualität, Monitoring und Lifecycle-Services als eine zusammenhängende Disziplin betrachten. Wir sind überzeugt, dass die gemeinsame Verwaltung dieser komplexen Wechselwirkungen und der Fluidchemie dazu beitragen wird, die Systemeffizienz und Verfügbarkeit zu verbessern, Risiken zu reduzieren und die Lebensdauer der Anlagen zu verlängern.“

Vertiv hat seine Zusammenarbeit mit Dow über das Dow Coolant Care Network ausgebaut und zugleich eine neue Partnerschaft mit Solenis geschlossen, um durchgängige Dienstleistungen für das Fluidmanagement und die thermische Infrastruktur bereitzustellen. In Kombination mit den Monitoring- und Lifecycle-Kompetenzen von Vertiv helfen diese Angebote Kunden dabei, die Fluidqualität aufrechtzuerhalten, Systemprobleme zu beheben und die Leistungsfähigkeit der Flüssigkühlung über den gesamten Lebenszyklus des Systems hinweg zu optimieren.

Mit diesem Ökosystem unterstützen Vertiv, Dow und Solenis ihre Kunden dabei:

· Systemkompatibilität bei der Planung sicherzustellen: Kühlsysteme hinsichtlich Wartungsfreundlichkeit und Betriebseffizienz optimieren und gleichzeitig die Kompatibilität von Fluiden, Materialien und Infrastrukturkomponenten gewährleisten.
· Saubere und stabile Systeme zu schaffen: Mithilfe professioneller Spül-, Befüllungs-, Inbetriebnahme- und Filtrationsverfahren die Kühlinfrastruktur schützen und dauerhaft für eine hohe Systemreinheit sorgen.
· Das thermische System zu überwachen: Mit der Monitoring- und Analyseplattform Vertiv™ Next Predict einen ganzheitlichen Überblick über die thermische Infrastruktur erhalten.
· Probleme frühzeitig zu erkennen und zu beheben: Durch kontinuierliches Monitoring und integrierte Leckageerkennungstechnologien frühzeitig auf betriebliche Störungen reagieren und die Ausfallsicherheit erhöhen.
· Die Leistung kontinuierlich zu optimieren: Mithilfe fortschrittlicher Analysen, Software und datengestützter Erkenntnisse die Effizienz und Wassernutzung verbessern.
· Fluidqualität zu verwalten und Gesamtbetriebskosten zu senken: Die Fluidchemie in technischen Kühl- und Gebäudewassersystemen auf Basis der jeweiligen Betriebsbedingungen proaktiv steuern, um die Lebensdauer der Anlagen zu verlängern und die Gesamtbetriebskosten zu senken.

Vertiv vereint thermische Infrastruktur, Fluidzustandsmanagement, Monitoring und Lifecycle-Services in einem einheitlichen Betriebsmodell für hochdichte, flüssigkeitsgekühlte Infrastrukturen.

Weitere Informationen über das durchgängige Portfolio von Vertiv in den Bereichen Stromversorgung und Wärmemanagement, Infrastrukturlösungen, IT-Systeme sowie Dienstleistungen für geschäftskritische digitale Anwendungen finden Sie unter Vertiv.com.
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Über Vertiv
Vertiv (NYSE: VRT) bringt Hardware, Software, Analytics und Services zusammen, damit Applikationen bei Kunden kontinuierlich laufen, optimal performen und sich mit den Geschäftsanforderungen weiterentwickeln. Vertiv löst die wichtigsten Herausforderungen, denen Rechenzentren, Kommunikationsnetzwerke sowie kommerzielle und industrielle Anlagen ausgesetzt sind mit seinem Portfolio von Strom-, Kühlungs- und IT-Infrastrukturlösungen und Services, das Netzwerke von Cloud- bis Edge-Computing abdeckt. Vertiv ist in mehr als 130 Ländern weltweit tätig. Die Unternehmenszentrale befindet sich in Westerville, Ohio. Weitere Informationen und die aktuellsten Neuigkeiten und Inhalte von Vertiv finden Sie unter Vertiv.com.

Zukunftsgerichtete Aussagen
Diese Pressemeldung enthält zukunftsgerichtete Aussagen im Sinne des Private Securities Litigation Reform Act von 1995, Abschnitt 27 des Securities Act und Abschnitt 21E des Securities Exchange Act. Diese Aussagen stellen lediglich eine Prognose dar. Tatsächliche Ereignisse oder Ergebnisse können erheblich von den Aussagen abweichen, die in dieser zukunftsgerichteten Aussage enthalten sind. Die Leser werden auf die bei der Securities and Exchange Commission eingereichten Unterlagen von Vertiv verwiesen, darunter der jüngste Jahresbericht auf Formblatt 10-K und alle nachfolgenden Quartalsberichte auf Formblatt 10-Q. Darin werden diese und andere wichtige Risikofaktoren im Zusammenhang mit Vertiv und 
dessen Geschäftstätigkeit erörtert. Vertiv ist nicht verpflichtet, seine zukunftsgerichteten Aussagen zu aktualisieren oder zu ändern, sei es aufgrund neuer Informationen, zukünftiger Ereignisse oder aus anderen Gründen, und lehnt diese Verpflichtung ausdrücklich ab.
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